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Bruteiereinlage, Schlupfergebnis der Brütereien 

und Fleischanfall aus Geflügelschlachtereien 

im Monat Januar 1967 

Im Januar meldeten 79 Brütereien über Bruteiereinlage und Schlupf-

ergebnisse, das sind etwa doppelt so viel wie im Monat zuvor. Nach ihren 

Berichten wurden nahezu 908 000 Bruteier zur Erzeugung von Legehennen 

und fast 348 000 zur Erzeugung von Masthühnern, insgesamt also etwa 

1,26 Mill. Bruteier eingelegt. Im Vergleich zu Januar- 1966 war die Ein-

lage für Legehennen mehr als doppelt so groß (+ 109,5%)und die Einlage 

zur Erzeugung von Masthühnern um nicht ganz ein Zehntel (+ 8,3%) höher. 

Insgesamt (Legehennen und Masthühnern) stieg die Bruteiereinlage um zwei 

Drittel (66,496); je Betrieb gerechnet ging sie jedoch um 7,3% zurück. 

Die Anzahl der geschlüpften Hennenküken für Legezwecke belief sich 

im Berichtsmonat auf 250 000, das ist mehr als das Zweieinhalbfache 

(+ 161,296) des.Ergebnisses vor Jahresfrist. Demgegenüber erreichte die 

Zuwachsrate der geschlüpften Hühnerküken für.Mastzwecke.lediglich 15,796•, 

ihre Zahl selbst betrug 298 000. Geschlüpfte Küken insgesamt wurden 

548 000 gemeldet, das sind 55,2% mehr als 1965; je Betrieb gerechnet 

war das Ergebnis um 13,5% niedriger als im entsprechenden Berichtsmonat 

des Vorjahres. 

Über Geflügelschlachtungen berichteten im Januar 6 Schlachtereien, 

soviel also wie vor einem Jahr. Ihre Schlachtleistung war bei 473,6 t 

 

mehr als doppelt so groß (+ 127,396) wie im Januar 1966. Das Schlacht-

gewicht setzte sich aus 65,6 t Suppenhühnern (gegen Januar 1966 +72,396) 

und 408,0 t Jungmasthühnern(+ 139,596) zusammen. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Geflügelschlachtungen in Schlachtereien 

 

 

 

 

im Monat Januar 1967 
  

 

 Brütereien   

Eingelegte Bruteier 

zur Erzeugung von  (ohne die getöteten Tiere) Fassungsvermögen 

der Brütereien 

von ... bis unter ... 

Bruteier 

Zahl 

der 

Berichte 

Hennenküken 

für 

Legezwecke 

Hühnerküken 

für 

Mastzwecke 

nzah1 

Küken von 

Truthühnern 
Entenküken Gänseküken Masthühnern Legehennen 

1 000 - 10 000 36 116 773 8 225 20 228 7 718 

10 000 - 20 000 18 132 428 20 519 21 744 14 910 

20 000 - 30 000 9 150.137 4 350 55 658 3 120 

30 000 - 50 000 10 334 966 7 497 117 857 2 710 

50 000 - 100 000 4 145 580 91 363 23 027 76 136 

100 000 und mehr 2 27 791 215 880 11 813 193 065 

Zusammen 79 907 675 347 834 250 327 297 659 

dagegen Januar 1966 44 433 321 321 186 95 822 257166 

  

Schlachtereien 

 

Schlachtle'stung Zubereitunqsform 

Tatsächliche Leistung 

der Schlachtereien 

von ... bis unter ... 

Kilogramm 

geschlach-

 

tetes Geflügelart 

Geflügel 

kg  

gerupft 

und, 

entdarmt 

mit Kopf 

und 

Ständern 

gerupft und 

ausgenommen ohne 

Kopf und Ständer 

ein- 
ohne 

schließlich 

Herz, Leber und Magen  

zusammen 

 

darunter 

frisch 

abgegeben 

Zahl 

der 

Berichte 

Kilogramm 

470 Suppenhühner 

6 842 
dagegen Jan.1966 

- Jungmasthühner 

- 
dagegen Jan.1966 

466 301 Enten 

473 613 
Gänse 

208 470 Truthühner 

unter 2 000 

2 000 - 10 000 

10 000 - 30 000 

30 000 - 50 000 

50 000 und mehr 

Zusammen 

dagegen Januar 1966 

 

41 549 

 


